
1818 8686

TTSS
CC

  1886 e.V.Friedenauer TSC

VEREINSMITTEILUNGEN
54. Jahrgang  Nr. 1/4  März 2019* *

FRIEDENAUER TSC

B E N  R L I

18 86
TSC



Basketball - Nick Mynter
Bundesallee 79a, 12161 Berlin
nick@basketball-friedenau.de
Mobil: 0160 700 87 77

Badminton - Thomas Chung
Fregestr. 25 / 12161 Berlin
t.chung@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 624 64 27

Kassenwart - Peter Schmelz
Tel. 03328 422 90 92

Kassenwartin - Katharina Kretzer-Moßner
Lepsiusstr. 108, 12163 Berlin
kasse@basketball-friedenau.de
Tel.: 030 53 60 24 64

Gymnastik - Regina Taraschke
Fregestr. 59, 12159 Berlin
r.taraschke@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 85 75 72 67

Kassenwartin - Sabine Klose
Pücklerstr. 16, 14195 Bln.
s.klose@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 851 87 83

Volleyball - Ralf Herbert
Taunusstr. 20, 12161 Berlin
r.herbert@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 01577 970 64 86

Kassierer - Stefan Ziem
Prinzregentenstr. 94, 10717 Bln.
s.ziem@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 211 66 23

Fußball - Manuel Sombecki
Weimarische Str. 25, 10715 Berlin
m.sombecki@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 0157 86 24 09 61

vorstand@friedenauertsc-berlin.de www.teamlr.de/FriedenauerTSC

1. Vorsitzender - Christian Wille
Hindenburgdamm 81, 12203 Berlin
chr.wille@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 01511 646 39 77

Kassenwart - Christian Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin
chr.strey@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 333 82 10

Ehrenamtsbeauftragter (Beisitzer)
Ralph-Wolfgang Schöppe
Mudrastr. 34, 121249 Bln.
r-w.schoeppe@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 0162 214 07 29

Pressewart - Peter Wojtkowiak
Schnackenburgstr. 16, 12159 Berlin
p.wojtkowiak@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 0171 688 16 36

stellv. Vorsitzende - Gisela Schoel
Bruno-Walter-Str. 8d, 12247 Berlin
g.schoel@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 0160 154 87 85

Schriftführerin & stellv. Pressewartin
Kerstin Gebert
Am Gemeindepark 62, 12249 Berlin
k.gebert@friedenauertsc-berlin.de
Mobil: 0179 780 43 51

Vorstand

Abteilungen

Kassierer - Horst Wolf
Eisackstr. 32, 10827 Bln.
h.wolf@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 855 14 52

Anschriften der Vorstandsmitglieder des Friedenauer TSC 1886 e.V.

Kassierer - Christopher Barrett
Argentinische Allee 251 / 14169 Bln.
christopher.barrett@sg-osf.de
Mobil: 01577 463 06 35

Handball - Max Gehann
Bundesallee 123 / 12161 Berlin
max.gehann@sg-osf.de
Mobil: 0160 97 95 14 83

Spendenkonto des Vereins bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE92 1009 0000 5807 4000 20

Geschäftsstelle: „Burg“ - Schmargendorfer Straße 18, 12159 Berlin (am Friedrich-Wilhem-Platz)

Geschäftsstellenleiter: Max Gehann (s. Handball)

Öffnungszeiten: Montags 17 - 20:30 Uhr & donnerstags 10 - 13 Uhr - Telefon / Fax: 851 33 70.

Vereinskonto bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE64100900005807400039

Turnen - Beate Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin
b.strey@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 333 82 10

Kassierer - Ingo Peters
Riemenschneider Weg 82, 12157 Bln.
i.peters@friedenauertsc-berlin.de
Tel.: 030 64 49 96 22

Tischtennis - Jana Marx / 030 852 04 01
Dieter Nain / 030 851 26 10

EIN BEZIRK EIN VEREIN



Ich freue mich, euch 
hier beim Lesen oder 
Stöberndes neuen Ver-
einsheftes zu begrüßen.

Wir, der Vorstand hof-
fen, dass alle gut ins 
neue Jahr gerutscht sind 
und die ersten Wochen 
auch sportlich erfolg-
reich gestartet seid. 
Rückblickend waren die 

letzten Wochen bewegend und interessant. Dazu 
ein kleiner Überblick.

Unseren Auftritt beim Engelmarkt war wieder 
sehr schön, vielen Dank an alle die uns dabei im 
Vorfeld, bei der Durchführung und beim Abbau 
geholfen haben.

Unser Treffen kurz vor Weihnachten betreff der 
Situation Offenbacher Str. wurde abgesagt und 
verschoben. Der Nachholtermin war dann jetzt 
am 14.02.2019 beim Bezirksstadtrat für Stadt-
entwicklung und Bauen. Erfreulicherweise 
konnten wir einige, für uns wichtige Informatio-
nen erhalten, die für die Entwicklung und Stand-

ort des Vereins aufklärend waren. Stand der 
Dinge ist zurzeit, wir können bis zum Sommer 
2020 weiterhin auf dem Platz unsere Spiele und 
Training fortsetzen. Dann wird die eine Hälfte 
des Platzes mit Klassencontainern belegt, so dass 
uns für die nächsten Jahre nur ein Kleinfeld zur 
Verfügung steht.

Unser Vorschlag die Trainingszeiten für die 
Sportplätze Offenbacher Str. und Wiesbadener 
Str. bis 21:30 Uhr zu Verlängern wird wohlwol-
lend geprüft und mit dem Rechtsamt besprochen. 
Des Weiteren wird geprüft ob es eine Möglich-
keit besteht im Umfeld von Friedenau / Schöne-
berg eine neue Sportanlage zu schaffen. Ziel der 
Abteilungsleitung und des Vorstandes ist es aber 
nach den Bauarbeiten an der Schule unseren 
Platz wieder als Großfeld zu erhalten. So ist er 
auch gewidmet und im Städtenutzungsplan 
eingetragen. Bis dahin wird aber noch viel Was-
ser die Spree herunterlaufen und die Besetzung 
im Bezirksamt kann sich bis dahin verändern, so 
dass es weiterhin heißt, mit den Verantwortlichen 
im Gespräch zu sein und gut aufzupassen was die 
Verwaltung denkt und plant.

Liebe Vereinsmitglieder

Der Vorstand informiert iii



Der Vorstand informiert iii
Anfang Januar fand unser Neujahrsempfang in 
der Burg wieder statt. Viele Ehrenamtliche und 
Ehrenmitglieder folgten der Einladung und 
konnten einen entspannten Vormittag, Mittag 
verleben. Es war ein rundum gelungener Emp-
fang, mit einem wirklich sehr schönen und reich-
haltigen Buffet. Viele Dank an alle Beteiligten

In den letzten Wochen fanden in den Abteilungen 
die jährlichen Abteilungsversammlungen statt. 
Neben den Berichten und den Aussprachen 
wurden Mitglieder für ihre 10-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Dazu erfolgten in einigen Abtei-
lungen Neuwahlen. Leider konnte in der Fußball-
abteilung keine neue Abteilungsleitung gewählt 
werden. Alles weitere dazu auf der Seite der 
Fußballer.

Ich möchte aber auf diesem Weg nochmals an die 
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins 
erinnern, die am 15. März 2019 um 19:30 Uhr im 
Rathaus Schöneberg, im John-F.-Kennedy-Saal 
stattfinden wird. Neben den Ehrungen angefan-
gen bei 25 Jahre Mitgliedschaft bis 70 Jahre 
Mitglied, sowie weiteren besonderen Ehrungen 
im Friedenauer TSC findet der Jahresbericht des 

Vereins und der Abteilungen statt. Also um zu 
wissen was im Verein los ist und um am Mitei-
nander teilzuhaben ist dies eine der Möglichkei-
ten das Vereinsgeschehen mitzugestalten.

Zur Vereinsentwicklung sei noch gesagt dass wir 
jetzt bei fast 2300 Mitglieder im Verein sind und 
die Fußballabteilung die stärksten Zuwächse 
besonders im Jugendbereich hat, ein Plus von gut 
140 Mitglieder.

Auch die Schaffung unseres Mitarbeiters in der 
Geschäftsstelle macht sich bemerkbar, viele 
Aufgaben hat Max zu erfüllen und kommen auf 
ihn zu. Nach einer gewissen Einarbeitungszeit 
lagen die Schwerpunkte in der Bearbeitung der 
Honorarmitarbeiter mit Knappschafft und 
Sozialabgaben, Mitgliederverwaltung sowie der 
Aufarbeitung aller ehrenamtlichen Mitarbeiter 
und ihren Unterlagen. Dazu fallen viele kleine 
Bereiche noch mit in sein Aufgabenfeld. Also 
viel zu tun und gut das wir Max haben. So nun ist 
aber genug geschrieben und Euch allen viel Spaß 
beim Lesen.

Für den Vorstand CW

Fortsetzung
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Ehrungen anlässlich der 133. Jahreshauptversammlung

Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern
für die jahrelange Treue zum Verein

3 Jahre Vorstandsarbeit

Handball: Basketball: Christopher Barrett   Jochen Skibbe

Christiane Weimann - Katharina Kretzer-Mossner

6 Jahre Vorstandsarbeit

Fußball: Gymnastik: Martina Bartszies - Janina Wille   Sabine Klose

10 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Basketball: Maurice Baker - Kerstin Dowe

Fußball: Albert Franz Hinterstocker - Thomas Fischer - Amin Mrabet - Sascha Klein - 
Monika Ruge - Jesse Pudör - Jonathan Deiss - Thomas Schulz - Bert Kleinlosen - 

Bendix Brauckmann - Dietrich Weimann - Rainer Schmidt - Lionel Vowinckel

Gymnastik: Sigrid Lilly - Gisela - Lunow

Handball: Paula Sommerfeldt - Hannah Sommerfeldt - Luise Janiak - Lara Ridder - 
Roland Reimann - Finja Gehann - Sabrina Jasmin Nest-Hernández

Turnen: Gregor Topler - Jutta Kahlcke - Vera Gülzow

Volleyball: Wolfgang Baertz - Mathias Feichtinger - Ralf Herbert

25 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Badminton: Basketball:   Fußball: Ulli Rack   Sven Kröger  Stefan Ziem

Julian-Simon Wille Sabine Klose Dieter Nain  Gymnastik:   Tischtennis: 

Turnen: Birgit Peters - Ingo Peters - Celia-Charlotte Hartig

Volleyball: Carola Maaß - Erik Maaß - Franziska von Lühmann

Karin von Lühmann - Jörg von Lühmann - Hans-Christian Fünning

Daniela Meierkord-Palme - Peter Leiacker

40 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Volleyball: Stefan Schruth

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball:   Handball:Dieter Albrecht  Heinz-Bernhard Neeb - Dirk Feierabend

60 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball: Werner Paetz

70 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Handball: Hans Markert - Wolf-Dieter Schruth

Ehrungen für besondere Leistungen

FRIEDENAUER TSC
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Gymnastik

Beginn der Versammlung: 20:10 Uhr 

Top 1 Begrüßung der Teilnehmer durch die 
Abteilungsleitung. Es sind 20 Mitglieder anwe-
send, die Versammlung ist damit beschlussfähig. 
Als Gast nimmt an der Versammlung teil, der 
Vereinsvorsitzende Christian Wille.

Top 2 Die Kassenwartin Sabine Klose berichtet 
über die finanzielle Lage an Hand des Kassenbe-
richtes. Die Kassenprüferin Claudia Kraft bestä-
tigt die ordnungsgemäße Buchführung. Bean-
standungen haben sich nicht ergeben.

Top 3 Die 1. Vorsitzende Regina Taraschke 
erstattet Bericht über das Jahr 2018. Abstim-
mung über die Entlastung von Vorstand, Kassen-
wart und Kassenprüfer:
Die Entlastung erfolgt einstimmig.

Top 4 Bei den anstehenden Neuwahlen für die 
Gymnastikgruppe ergeben sich folgende Ergeb-
nisse:
Vorstand (1. Vorsitzende): Regina Taraschke - 
einstimmig wieder gewählt.
1. Kassiererin: Sabine Klose – einstimmig wie-
der gewählt.
2. Kassiererin: Maren Lipps - einstimmig wieder 
gewählt.
Kassenprüferinnen: Claudia Kraft und Elisabeth 
Rüdel - einstimmig wieder gewählt.
Die bisherige 2. Vorsitzende Angelika Haußner 

möchte sich nicht mehr zur Wiederwahl stellen. 
Wir danken für ihre geleistete Arbeit!
Zum neuen 2. Vorsitzenden gewählt wurde ein-
stimmig Jan Almoslino.

Top 5 Für jeweils 10 jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Gisela Lunow und Sigrid Lilly 
Top 6 Es wurde beschlossen den Jahresbeitrag 
rückwirkend zum 1.1.2019 um € 5,- von € 55,- 
auf dann 60 zu erhöhen. Eine weitere Erhöhung 
wird es zum 1.1.2020 auf dann € 65,- geben. 
Begründet sind diese Erhöhungen (wie schon in 
der Einladung zur Versammlung dargelegt) 
durch erhöhte Abführungen an den Hauptverein 
und durch u.U. beabsichtigte Veränderungen im 
Angebot (siehe Top 7 Verschiedenes)
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Top 7 Die 1. Vorsitzende erläuterte Veränderun-
gen in der Mittwochsgruppe. Hier steht seit 
Jahresanfang die bisherige Trainerin nicht mehr 
zur Verfügung. Zunächst wird Regina diese 
Gruppe leiten. Im Laufe des Jahres wird dann 
entschieden werden, ob man statt der Gymnastik 
am Mittwoch z.B. Pilates anbietet. Über Einzel-
heiten (Finanzierung nur durch die beschlossene 
Beitragserhöhung?) wird noch beraten.

Die Sitzung endete um 21:10 Uhr

Regina

Protokoll der Jahresversammlung Abteilung Gymnastik Dienstag 15.1.2019

Der Vorstand informiert iii
Einladung

Liebe Vereinsmitglieder des Friedenauer TSC 1886 e.V.

Zur 133. Jahreshauptversammlung laden wir Euch herzlich ein!
Wo: Rathaus Schöneberg, John-F-kennedy-Platz 1, 10825 Berlin
 (John-F-Kennedy-Saal / 1. Etage)
Wann: Freitag, 15. März 2019 um 19:30 Uhr

Tagesordnung:

1. 2. 3. Begrüßung +  Protokoll +  Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. 7. 8. Neuwahlen +  Anträge +  Verschiedenes

Über ein zahlreiches und pünktliches Erscheinen unserer
Mitglieder würden wir uns sehr freuen

Christian Wille
Friedenauer TSC 1886 e.V. Vorstand
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Fußball

Am 15.02.2019 hatten wir unsere Jahreshaupt-
versammlung. Leider konnte keine neue Abtei-
lungsleitung gewählt werden, so dass wir zurzeit 
durch den Hauptverein, durch mich vertreten 
werden. Ich werde mir mit der betroffenen Abtei-
lungsleitung überlegen wie und wer für welche 
Sachen Ansprechpartner bis zu den Neuwahlen 
sein wird.

Hier ein kurzer Ablauf vom Freitag. Nach der 
Begrüßung durch den Abteilungsleiter wurden 
die 10-jährigen Mitglieder geehrte und der Abtei-
lungsbericht verlesen. Sven Böhmchen, einer der 
Kassenprüfer verlass den Kassenbericht und bat 
die Abteilung um Entlastung, die auch erfolgte. 
Bei den Neuwahlen stellte sich Manuel Sombe-
cki als Abteilungsleiter wieder zur Verfügung 

und wurde wiedergewählt. Bei der Wahl der 
zweiten Abteilungsleiterin, Bereich Jugend 
stellte sich wieder Janina Wille zur Verfügung 
und wurde durch die Versammlung nicht wieder-
gewählt, was dazu führte, dass auch Manuel sein 
Amt als Abteilungsleiter wieder zur Verfügung 
stellte. Auch für die Kasse wo es eine Verände-
rung geben sollte, durch Mike Götz für Stefan 
Ziem gab es dann keinen Kandidaten. Daher 
werden wir am Donnerstag, den 04.04.2019 um 
19.30 Uhr auf dem Sportplatz Offenbacher Str. in 
der Mensa der Ruppin-Grundschule eine neue 
Abteilungsversammlung durchführen.

Ich hoffe, dass wir dann zu einer für die Abtei-
lung guten Lösung kommen werden.

Liebe Fußballer

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung

der Fußballabteilung!

Liebe Vereinsmitglieder der Fußballabteilung,

hiermit lade ich euch zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am

Donnerstag, den 11.04.2019 um 19.30 Uhr in der Mensa der Ruppin Grundschule,

Sportplatz Offenbacher Str. ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung der Teilnehmer

2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder

3. Verlesung des Protokolls vom 15.02.2019

4. Aussprache

5. Neuwahlen des Abteilungsvorstandes der Fußballabteilung

6. Verschiedenes

Auf Grund der Dringlichkeit freuen wir uns über ein zahlreiches

und pünktliches Erscheinen unserer Mitglieder !

Christian Wille 1. Vorsitzender

EIN BEZIRK
EIN TEAM
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Wir haben das Jahr 2018 mit einer traditionellen 
Weihnachtsfeier im Ratskeller Schöneberg 
abgeschlossen.

Als letztes sportliches Highlight des Jahres war 
das Landesliga Hallenturnier verantwortlich, 
welches wir erfolgreich abgeschlossen haben 
und in die Endrunde eingezogen sind. 

Die Endrunde fand am 1. 1. statt und sollte für 
uns leider kein erfolgreicher Start ins neue Jahr 
sein. Wir haben uns bereits in der Vorrunde ver-
abschiedet.

In der zweiten Januar Woche begannen wir unse-
re Vorbereitung auf die Rückrunde denn mit 14 
Punkten, 26:31 Toren und Platz 11 hatten wir 
einiges aufzuholen.

Wir hatten mit Markus Magiera, Samet Tüzen, 
Julian Markgraf, David Hanft, Jonas Rohana und 
Rolf Feichtenbeiner einige Abgänge zu verzeich-
nen. Diese haben wir mit Daniel Protas, Erman 
Sert, Gil Shohat, Nico Dutzki und Kilian Schulte 

wieder aufgefangen. So sind wir mit einem 
Kader von 24 Spielern in die Vorbereitung 
gestartet. Die Mannschaft hatte eine sehr 
abwechslungsreiche Vorbereitung mit Indoor-
Soccer, Lasertag und den Fitnesstrainern von 
“Outdoor in der Parkaue”. In der Vorbereitungs-
zeit haben wir unsere Testspiele mit vielen guten 
Leistungen abgeschlossen, so dass wir mit einem 
guten Gefühl in die Rückrunde starten konnten.

Der Rückrundenauftakt lief leider nicht wie 
gewünscht, wir mussten gegen Stern Britz eine 
0:2 Niederlage hinnehmen. Jedoch haben wir 
gleich in der darauffolgenden Woche den BFC 
Dynamo II an der Offenbacher Str. zu Gast 
gehabt und haben ein 3:2 Sieg einfahren können. 
Nun stehen Spiele gegen Fortuna Biesdorf, 
Nordberliner SC und Spandau 06 auf dem Pro-
gramm, welche wir auch erfolgreich bestreiten 
wollen. Dazu brauchen wir weiterhin die Unter-
stützung von jedem einzelnen von Euch.

Dennis Linke

Fußball

Sportvereine
Für alle ein Gewinn



´er

DC Friedenauer I  (A-Liga)
DC Friedenauer II (B-Liga)

Varzinerstr. 6 - 12159 Berlin - Tel.: 55 23 00 49
Ansprechpartner: Jeff - 0172 390 12 10

ZumZumFriedenauerFriedenauer
Berliner Kneipe - Darts & Billard

Werde „eine/r“ in unserem Team!

Glückstreffer (C-Liga)

Fußball

Die Mitgliederversammlung am letzten Freitag 
und die damit verbundene Wahl hat bei mir viele 
Fragezeichen hinterlassen. Diese Fragen werden 
in den kommenden Wochen hoffentlich noch von 
Denjenigen beantwortet, die den Ausgang der 
Wahl zu vertreten haben. Für uns - also den 
gesamten Jugendbereich - bestehen in den kom-
menden Wochen mehrere Herausforderungen 
ohne Jugendleitung. Janina und Manuel sind 
zwei Jahre lang die Gesichter der Abteilung 
gewesen - beide haben sehr viel Zeit und Engage-
ment investiert, um das Wohl der Abteilung 
voranzutreiben. In meinen Augen ist es in der 
heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr, 
dass Privatpersonen mit einer so großen Hingabe 
ein solches Ehrenamt ausüben. Während ich 
Manuel nur aus der Ferne kenne, konnte ich zwei 
Jahre lang unter Janina als Trainer in verschiede-
nen Mannschaften arbeiten. In meinen Augen hat 
sie dabei einen fantastischen Job gemacht, war 

immer ansprechbar und hilfsbereit und hat sehr 
viele Dinge - sicher auch mit Unterstützung - 
vorangetrieben und zum Positiven verändert. 
Janina ist - wie bereits eingangs erwähnt - das 
Gesicht der Jugendabteilung, unserer Abteilung.

In diesem Zusammenhang möchte ich dich Jani-
na bitten, darüber nachzudenken, ob es nicht 
doch einen weiteren gemeinsamen Weg mit 
Unterstützung deiner Abteilung geben kann - ich 
bin mir sicher, dass deine Abteilung auch hinter 
dir steht. Ein Friedenauer TSC ohne dich und 
Manuel ist für mich nur schwer vorstellbar.

Darüber hinaus möchte ich Diejenigen, die sich 
offensichtlich eine andere Lösung vorstellen, 
darum bitten, selbige zu kommunizieren. Letzt-
lich geht es hier um mehr als zwei kuschlige Sitze 
- es geht um die Zukunft der gesamten Fußballab-
teilung.

Liebe Grüße Richard Bauermeister (1.D)

Liebe Friedenauer,



Badminton

Abteilungsversammlung alla Romana

Am 11.02. fand in der Burg unsere Abteilungs-
versammlung in geselliger Runde bei Pizza und 
Wein statt. Wider Erwarten waren nicht alle 
aktiven Mitglieder gekommen ;-) Erfreuliches 
Ergebnis trotzdem: der Vorstand wurde einstim-
mig wieder gewählt und auch alle anderen Ämter 
konnten besetzt werden. So heißt es auch weiter-
hin:

1.Vorsitzender: Thomas Chung

2.Vorsitzende: Anja Kuppig

Sportwart: Joachim Altenhein

Kassenwart: Peter Schmelz

Schleifchen- und Eltern-Kind-Turnier

Am 17.02.2019 war es wieder soweit: beim 
traditionellen Schleifchenturnier ging es um 
die Schleifen , veranstaltete vom Badminton-
Club Tempelhof. Die Atmosphäre war wie 
immer locker und die Stimmung gut. Das Spaß-
turnier findet nach Möglichkeit zweimal jährlich 
statt. Einmal zu Beginn des Jahres ausgerichtet 
vom Badminton-Club Tempelhof und einmal im 
Herbst, ausgerichtet vom Friedenauer TSC. 
Bevor die Schleifen verteilt wurden, fand nach 
guter Tradition zunächst wieder das Eltern-
Kind-Turnier statt. Jedes Kind durfte mit einem 
Elternteil, Tante, Onkel oder gutem Freund der 
Familie ein Team bilden und am Turnier teilneh-
men. Es gab interessante Matches bei beiden 
Turnieren und am Ende konnten sich noch alle 
am selbst organisierten Buffet stärken und das 

Turnier ausklingen lassen.

Ein Dank geht mal wieder an Andreas und alle 
fleißigen Helfer für die Organisation eines 
gelungenen Badminton-Sonntags.

Wie lief die Saison?

Die Saison ist fast beendet und verlief durchaus 
erfolgreich. Die 4., 5., 6. und 7. Mannschaft sind 
bereits in die nächst höhere Klasse aufgestiegen. 
Die 2. und 3. Mannschaft halten sich im Mittel-
feld und die 1. Mannschaft steht aktuell auf Rang 
2. Oben ein Bild unserer gut gelaunten 5. Mann-
schaft, die im letzten Jahr erst in die C-Klasse 
aufgestiegen ist und nach dieser Saison in die B-
Klasse aufsteigen wird!

Sportliche Grüße

Iris Jaskulski

Neues aus der Badmintonabteilung

Die 5. Mannschaft freut sich über den Aufstieg.Die 5. Mannschaft freut sich über den Aufstieg.Die 5. Mannschaft freut sich über den Aufstieg.

Abteilungsversammlung alla Romana



Basketball

Am 10. Juni 2018 war es bewerkstelligt - der 
Einzug in die Jugend Basketball Bundesliga 
(JBBL) gelang dem Friedenauer TSC auf Anhieb 
im ersten Anlauf. Mit Platz 1 in der Qualifikation 
in Hannover sicherte sich das Team die Teilnah-
me in der höchsten deutschen Spielklasse der 
Altersstufe U16. Was folgte war ein hoher orga-
nisatorischer Aufwand: Sportamt - Abstimmun-
gen, Suche nach einer adäquaten Spielstätte, 
Sponsoren-Akquise, Equipmentplanung, Koor-
dination mit der Liga, Auflagen-Prüfung, Einhal-
tung der Ligavorgaben, Marketing-Richtlinien, 
Scouting-Software-Einarbeitung, Videoservice, 
Anti-Doping-Aufklärungstermine mit der 
NADA, Auswärtsfahrten-Planung etc. Bis zum 
Saisonstart im Oktober wurde in Friedenau also 
ordentlich gewirbelt!

Das Team gehört zu den jüngsten in der mit 56 
Mannschaften bundesweit besetzten JBBL. Der 
Aufwand für die Nachwuchsbasketball-Talente 
wird gerne betrieben, denn die Arbeit der letzten 
Jahre trägt nun Früchte. Woche für Woche wer-
den wertvolle Erfahrungen gesammelt, um im 
ersten Jahr der Teilnahme den Klassenerhalt in 
der JBBL sicher zu stellen. Nachdem die Friede-
nauer in der mit sechs Mannschaften besetzten 
Vorrundengruppe im ersten Spiel sogleich auf 
Titelverteidiger ALBA Berlin trafen und eine 
echte Klatsche kassierten (35:97), verliefen alle 
folgenden Begegnungen um einiges ausgegli-
chener. Gegen den DBV Charlottenburg spielte 
die Mannschaft erfrischend auf, musste sich aber 
in der zweiten Halbzeit der erfahre-
neren Mannschaft mit 59:76 geschla-
gen geben. Ähnlich verlief die Partie 
gegen die Berlin Tigers (62:83). Am 
Sieg „kratzen“ konnte das Team 
hingegen gegen die Junglöwen aus 
Braunschweig beim denkbar knap-
pen 82:83. Personell unterbesetzt 
verkaufte sich die Mannschaft auch 
gegen den TK Hannover teuer 
(57:61). Nach diesen engen Spielen 
belohnte sich das Team endlich in der 
Partie gegen den MBC Weißenfels 
mit einem lang ersehnten 83:64-Sieg. 

Mit dieser Bilanz stand fest: das 
Team muss in die Relegationsrunde. 

Hier spielt die Mannschaft in einem Achterfeld 
derzeit eine wesentlich bessere Rolle. Bilanz: 6 
Siegen stehen 3 Niederlagen gegenüber. Erwäh-
nenswert sind die beiden Erfolge gegen den 
Tabellenzweiten in der Relegation, die Gotha 
Rockets. Im Hinspiel in Gotha spielten sich die 
Friedenauer in einen wahren Rausch und gewan-
nen deutlich mit 82:57. Nur einen Tag später 
erfolgte das Rematch in Berlin. Die Rockets, auf 
Wiedergutmachung brennend, legten los wie die 
Feuerwehr. Zur Halbzeit sah sich unser Team mit 
30:40 im Hintertreffen. Dank einer sehr enga-
gierten Leistung und kämpferischen Moral 
drehten die Friedenauer aber die Partie und 
behielten am Ende mit 58:53 die Oberhand. Die 
Mannschaft wird voraussichtlich auf dem 4. 
Platz in der Relegationsrunde 2 landen und somit 
gegen den Tabellensiebenten der Relegations-
runde 1, die BG Göttingen Youngsters, in einer 
„best-of-three“ Playdown-Serie hoffentlich den 
letzten Schritt zum Klassenerhalt machen.

Es wird spannend, Friedenau Basketball kann in 
diesen Terminen Unterstützung gebrauchen!

Die Playdown-Termine: 

Spiel 1 am 10. März 2019 in Berlin

Spiel 2 am 17. März 2019 in Göttingen

Spiel 3 (falls erforderlich) am 24. März 2019 in 
Berlin

Genaue Zeiten und Spielorte werden rechtzeitig 
auf  veröffentlicht.basketball-friedenau.de

Nick Mynter

Erste Saison in der Jugend Basketball Bundesliga

Nach dem Sieg in GothaNach dem Sieg in GothaNach dem Sieg in Gotha



Noch ein kurzer Rückblick ins Jahr 2018:
Unsere große Feier in beiden Hallen der Stech-
linsee-Schule fand diesmal am 24.11. nachmit-
tags statt und wie immer war es ein lustiges Trei-
ben mit Kaffee und Kuchen, tollen Spielen und 
Geräteaufbauten, Schminken, aber auch ruhigen 
Ecken mit Basteln, Lesen und Puzzeln. Die große 
Überraschung war unsere neue Rollbrettbahn, 
die wir von den Kuchenverkäufen des letzten 
Jahres und Spenden der Mitglieder anschaffen 
konnten. Vielen Dank nochmals allen, die dazu 
beigetragen haben!!!
Diese Bahn ist nun auch in den Stunden einzuset-
zen und nicht nur ein einmaliges Vergnügen wie 
eine Hüpfburg.
Die „Großen“ sind eine Woche später am 30.11. 
zur Disco in die „Burg“ gepilgert. Wir waren 
schon überrascht, wie viele Kinder diesmal daran 
teilgenommen haben. In der Halle waren meist 
nicht so viele ältere Kinder und Jugendliche 
anwesend. Jedenfalls war es rappelvoll und alle 
hatten viel Spaß bei Tanz, Spiel, dem leckeren 
Essen und den zuhauf mitgebrachten Süßigkei-
ten. Auch in diesem Jahr wird es die Disco wieder 
geben. Der Termin steht schon: Freitag, den 
29.11. von 17 – 20 Uhr in der Burg.
Viel Arbeit steckt in der Vorbereitung und Durch-
führung solcher Veranstaltungen, darum mein 
großer Dank an alle Übungsleiter und Gruppen-
helfer, die tatkräftig zum Gelingen beigetragen 

haben!
Am Dienstag, den 12.02.2019 fand unsere dies-
jährige Abteilungsversammlung statt.
Wir haben unsere Mitgliederzahlen halten bzw. 
leicht ausbauen können und hatten zum 1.1.2019 
675 Mitglieder, der Schwerpunkt liegt wie 
immer im Kleinkinderturnen bis 6 Jahre. Aber 
auch bei den Schulkindern konnten wir viele 
Zugänge verzeichnen. Leider haben wir nach wie 
vor lange Wartelisten, sind aber bemüht, diese 
langsam abzubauen.
Wahlen standen nicht an. Aber einige Ehrungen:
25 Jahre ist unser Kassenwart nicht nur Mitglied, 
sondern übt diese Tätigkeit genauso lange aus. 
Vielen Dank Ingo Peters, dass du solange durch-
gehalten hast. Ich denke, die Arbeit kann sicher-
lich manchmal ziemlich nervig sein.

Liebe Mitglieder der Turnabteilung, liebe Eltern!

Turnen



Aber auch unser langjährigen Übungsleiterinnen 
Birgit Peters und Celia Hartig konnten wir für 25 
Jahre Mitgliedschaft ehren. Auch euch gilt mein 
Dank für soviel Engagement und Unterstützung 
der Abteilung.
Leider nicht anwesend war unser Mitglied der 
Tischtennisabteilung Dieter Nain. Auch er ist seit 
25 Jahren treues und engagiertes Mitglied beim 
Tischtennis, stets hilfsbereit bei Organisation der 
Kienbaumfahrten und Festen des Vereins. Seit 
einigen Jahren leitet er im Team die TT-Gruppe. 
Vielen Dank auch dir!!! Wir haben, wie oben 

schon erwähnt, einige Termine festgelegt und so 
einiges für das Jahr 2019 geplant:
Unsere Jugendwarte Sabine Köpcke und Paul 
Andrescheski werden wieder für die Turnkinder 
das Turnabzeichen abnehmen und auch mit den 
größeren Kindern Schwimmen gehen, wie im 
letzten Jahr.
Ein Sommerferienprogramm wird es 2019 leider 
nicht geben.
Die große Feier am Jahresende wird voraussicht-
lich (abhängig von Hallengenehmigung und 
Zustimmung des Hausmeisters) am Samstag, 

den 30.11.2019 stattfinden.
Unsere vielen jungen Gruppenhelfer 
werden wir intern an einem Samstag in 
der Halle schulen, damit sie noch 
besser Kinder und Geräte sichern 
können und auch die Erste-Hilfe-
Fortbildung werden wir für Übungslei-
ter und Gruppenhelfer durchführen.
Ihr seht, wir gehen wie immer gut 
vorbereitet und mit vielen Plänen in 
das Jahr. 

Beate Strey

Turnen

Fortsetzung



Dank der Initiative von Christian und Dieter war 
es am 7. Dezember endlich wieder soweit! Nach 
einem Jahr Pause startete die Tischtennisgruppe 
des TSC wieder zu ihrem jährlihen Trainings-
/Turnierwochenende in Kienbaum. Schon seit 
rund 25 Jahren geht der harte Kern der TSC-
Spieler gemeinsam auf Fahrt, um die hervorra-
genden Trainingsmöglichkeiten zu nutzen, die 
das olympische Trainingszentrum bietet.

Insgesamt 14 Mitglieder feilten drei Tage in der 
Abgeschiedenheit Brandenburgs an ihrem Spiel 
und stellten beim ultimativen „Doppel-Schleif 
chenturnier“ ihre technische und taktische Fines-
se an der Platte unter Beweis. Nach dem gemein-
samen Abendessen begann das Wochenende am 
Freitagabend mit einer lockeren Trainingsein-
heit, während der es Dank der guten Verpflegung 
vor Ort dann in Teilen noch etwas an Dynamik 

fehlte. Aber die jüngeren Teilnehmer wie Daniel, 
der den Ü-50 Schnitt deutlich nach unten ver-
schob, sollten sich nicht täuschen lassen. Denn 
pünktlich zum Beginn des „Schleifchenturniers“ 
nach dem ausgiebigen Frühstück befanden sich 
Samstagvormittag alle Spieler-/innen in Top-
form! Nach mehr als zehn Spielrunden standen 
dann am frühen Abend die Sieger fest. Mit 
Micha, Ingo, Siggi und Georg waren die üblichen 
Verdächtigen auf den vorderen Plätzen zu finden. 
Nachdem wir dann noch der Hertha an der Bar 
zum Heimsieg gegen Eintracht Frankfurt verhol-
fen hatten, klang der Abend in großer Runde bei 
Skat und netten Gesprächen mit Musik von DJ 
Achim sowie geistigen Getränken stimmungs-
voll aus. 

Im kommenden Jahr geht es dann etwas früher 
ins Trainingslager, die ersten Anmeldungen für 
den September liegen bereits vor. Bei voraus-
sichtlich wärmerem Wetter bleibt für alle Trai-
ningsweltmeister noch Platz für ausgedehnte 
Waldläufe vor dem Frühstück oder abendliches 
Baden im See, oder welche wahnsinnigen/guten 
Vorsätze im Vorfeld noch gefasst werden.

Beate Strey

Tischtennis

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!
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am 18.02.2019 fand im Restaurant 
„Athena“ am Bundesplatz unsere 
alljährliche Hauptversammlung 
statt. Der Vorstand stellte sich 
komplett zur Wiederwahl und 
wurde einst immig gewählt . 
Ansprechpartner in Sachen Vol-
leyball sind weiterhin Ralf Herbert 
(1. Vorsitzender), Nikolaus Netzer 
(2. Vorsitzender) und Horst Wolf 
(Kassenwart).  Der Vorstand 
bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrau-
en.

Die Freizeitmannschaften erfreuen sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Die Dienstagsgruppe 
wird teilweise von 16 Leuten nachgefragt, auch 
die Freitagsgruppe hat 17 Leute auf der Liste, so 
dass beide Gruppen kurz vor der Überfüllung 
stehen.

Bei den 1. Herren sind inzwischen auch 16 Leute 
gemeldet, nur bei den 2. Herren ist ein wenig 
Sand im Getriebe. Hier sind immer nur maximal 

7-8 Leute bei den Spieltagen, auch 
die Trainingsbeteiligung könnte 
höher sein. Die 1. Herren ist zur-
zeit auf Tabellenplatz 10 und 
dürfte mit dem Abstieg nichts 
mehr zu tun haben. Die 2. Herren 
findet sich am Tabellenende 
wieder und wird unter diesen 
Voraussetzungen wahrscheinlich 
absteigen.

Erfreulicherweise gibt es bei den 
Jugendlichen nur Positives zu berichten. Wir 
haben dort inzwischen 12 Mädchen, die mit Eifer 
bei der Sache sind. Die Nachfrage ist groß, vor 
allem bei Mädchen aus jüngeren Jahrgängen 
erreichen mich immer wieder Anfragen. Dum-
merweise haben wir keine ausreichenden Hallen-
kapazitäten, um die zahlreichen  Anfragen 
befriedigen zu können. Weiterhin stellt sich die 
Frage nach qualifizierten Trainern.

Ralf Herbert

Hallo liebe Volleyballfreunde,

Volleyball



Handball

In diesem Jahr waren es nur 
24 jung gebliebene Sport-
kameraden, die großen 
Appetit auf ein Eisbein 
hatten. Einige Sportkame-
raden wurden leider an 
diesem Abend vermisst.

Wir freuen uns aber schon 
auf das nächste Eisbein im 
Jahre 2019.

(Fotos: DiZi)

Eisbeinessen der Handballer des Friedenauer TSC - 23. Nov. 2018 im Ratskeller.    Eisbeinessen der Handballer des Friedenauer TSC - 23. Nov. 2018 im Ratskeller.    Eisbeinessen der Handballer des Friedenauer TSC - 23. Nov. 2018 im Ratskeller.    

Leider waren es in diesem Jahr nur 15 Handballrin-
nen und Handballer, die Lust auf einen Frühschoppen 
hatten. Steffi, Heiner und Jannika machten für uns ein 
leckeres Frühstück. Wir bedanken uns herzlich. Wir 
wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern ein 
gesundes neues Jahr. Danke auch an Klaus für das 
frische Bierchen.

Gespannt sind wir, ob wir bald eine neue Sporthalle 
in Friedenau bekommen werden.

Frühschoppen! (Fotos: DIZI)



Das neue Jahr läuft jetzt schon seit fast zwei 
Monaten wieder, die Handball-WM ist überstan-
den und der Spielbetrieb kommt langsam wieder 
in Gang. Im Januar hielt sich der Spielbetrieb in 
den Erwachsenenmannschaften allerdings in 
Grenzen. Die Wochenenden sollten zum Hand-
ball gucken genutzt werden und auch die Trai-
ningseinheiten wurden das ein oder andere Mal 
auf Grund eines Deutschlandspiels verkürzt.

Jetzt bietet sich ein kurzer Rückblick der letzten 
Wochen aus dem Erwachsenenbereich an. Das 
neue Jahr startete spielerisch am Sonntag, den 
13.01. in der Pallasstraße, an einem eher unge-
wohnten Heimspieltag. Allerdings kann man hier 
von keinem sehr erfolgreichen Tag für die OSF 
sprechen, da zuerst unsere ersten Frauen gegen 
Spandau verloren und anschließend auch die 
Männer keinen Erfolg im Spiel gegen Bad Dobe-
ran hatten. An diesem Sonntag konnten nur die 
Männer der Ü32, mit einem 29:27, einen Sieg 
gegen Blau-Weiß hervorbringen.
Sonst gestaltete sich der Januar für die meisten 
Mannschaften eher ruhiger und der Fokus lag 
mehr darauf, das Training nach den Weihnachts-
feiertagen wiederaufzunehmen. 
Nur die ersten Männer spielten, nachdem sie im 
vergangenen Jahr im HVB-Pokalfinale gewan-
nen, nun im DHB-Amateurpokal. Dort ging es 
für sie Ende Januar nach Magdeburg, wo sie nach 
einem klaren Sieg gegen den BSV93 Magde-
burg-Olvenstedt ins Viertelfinale einzogen.
Im HVB-Pokal wiederum gewannen sowohl die 
ersten als auch die zweiten Frauen, sowie die 
zweiten Männer, sodass sich diese Mannschaften 
alle für das Viertelfinale qualifizierten. Die 
zweiten Frauen hatten außerdem noch ein Spiel 
aus der Hinrunde nachzuholen, welches sie 
gewannen und so vom ersten Platz der Tabelle 

aus in die Rückrunde starteten.
Am ersten Februarwochenende stand für die 
ersten Männer das Derby gegen den BFC Preu-
ßen an. Die Halle war für ein Auswärtsspiel gut 
vom OSF besetzt und die Zuschauer wurden 
nach einem nervenaufreißenden Spiel für ihr 
Kommen mit einem Sieg belohnt. 
Die ersten Frauen mussten sich leider an den 
letzten beiden Wochenenden ihren Gegnern 
knapp geschlagen geben. Gegen Werder und 
Rostock, die mit Spandau noch vor unseren 
Frauen in der Tabelle stehen, sollte der Sieg am 
Ende nicht drin sein.
Am vergangenen Wochenende machten sich die 
ersten Männer zu ihrem DHB-Viertelfinale in 
Richtung Apolda (Thüringen) auf. Trotz großer 
Motivation reichte es am Samstagabend letztlich 
nicht, sodass sich die Männer Apolda mit fünf 
Toren geschlagen geben mussten. Parallel spiel-
ten die zweiten Frauen mit kräftiger Unterstüt-
zung der Ersten zu Hause. Sie konnten das Spiel 
sicher für sich entscheiden, wodurch man dem 
Ziel des Aufstiegs in die Verbandsliga ein Stück 
nähergekommen ist.
Auch die zweiten Männer gewannen ihr Sonn-
tagsspiel auswärts gegen den Polizei SV.
Im HVB-Pokal-Viertelfinale wird es für die 
ersten Frauen am 10.03. gegen die HSG Neu-
kölln gehen und die zweiten Frauen werden es 
mit dem Tabellenführer der Ostseespreeliga, 
VfV Spandau, aufnehmen müssen. Auch die 
zweiten Männer werden an diesem Wochenende 
gegen Spandau antreten, während die ersten 
Männer erneut auf den BFC Preussen treffen 
werden.
Wir freuen uns also auf eine spannende Rückrun-
de und eine hoffentlich erfolgreiche Pokaljagd!

Handball

OSF Jahresauftakt im Erwachsenenbereich
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Aufnäher

10 €

Wimpel    „groß“

5 €

Wimpel „klein“

5 €

CD - F TSC Vereinshymne

Kinderschal (8 €)
Erwachsenenschal (10 €)

Anstecknadel

5 €

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (2/4 - 2019) ist der 23. April 2019

Friedenauer TSC - Fanshop!

ø 25 cm (20 €)

Friedenauer Uhr

5 €

Schlüsselanhänger





      


